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Die OSTRA-BAHN
yrgicrtt'erf her 21 i:chst

478a-juhlMuro-
-*LP

Mit diesem originellen Kartengruß übermittelte uns uneer iangla-!iger Lese r und Miterbe her OSTRA
(alias Otto Straznicky, Erftstadt) seine Glucrwunsche zum 25-lahriaen Jubileum, Seine hier abgebildete
5 " -Lokomotive - entstanden aus einem Zlmmermenn-Bausatz - fuhr anläßlich des diesjährigen Damat -
beener-Treffens in Dhr ngen In einem Pendelverkehr vor der Stadtha' le eine Strecke von ca . 3D km und
hat dabei schätzungsweise mehr als 1000 Kledern eine große Freude bereitet.

Weiterhin
erhältlich :

	

Kibri-Bahnzubehör
her Anlang Oktober von Frrilsrhr•ri und Presse

gernekiew Großbrand riner Büblinger Sprelearen-
Irbrik befrei talsachlich - wie zahlreiche Leser be-
fürchtet haben werden - die Firma Kibri . Obwohl
das Werk in Büblingrn völlig niederbrannte LSadi-
sdtaden mehrere \1111 . CMli . wird das Kibrl-Mudell-
bahneubeher-Pr eramm - It . Auseier der Betriebs-
leimen - in !fase vollem I!miang wehre Reliefen.
da deesrn Prndnklian - rum euern Glück - größ-
trnleib im Zweigwerk Frrudrnsiadi erlulgt . hamil
dürre wohl -eimausend Modellbahnern in aller Well
ein Stein rum Heegen gefallen sein, denn durch
einen langjihrleen Ausfall des umlungreiefien, be-
stens sortierten Ktbrl-Programms wäre ein spürbares
Vakuum rnhutndrn . das nicht nur viele Mndrllbah-
orr direkt 1µr1 geizollen . sondern auch allgemein
für die Modellbednenwell einen Verlust sunderglrl-
dw n bedeutet heile.

IS . Dietlkeri

Das Titelbild:

Testfahrt Im Herbst
D o Henschol!BBC-DE 2500 (Foto : Rheinstahl AG

Transporttechnik) auf herbslli4 .or Prebefahrt . Wird
sie schon bald zum gewohnten B~Id auf den Schie-
nen der DB gehören?

Heutige Beilage (nur Inlard)

Zahlkarte für den FdE-Kalender 1974
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Zurr! 25jährigen MIBA-Jtrbilil,n,, -1
Sehr geehrte Herren Mibanesen'
Man wird nur einmal ,! ;' und dazu wollen wir fluten gr: :tuheren!
Sie haben in dem vergangenen L iertei-lahrhunderr .uh v,rl für die Modellbahner
und Modellbahnen getan . daß all' die Anerkennung und das Lob dafür bereits
Bestätigung für den richtigen Weg Ihrer Arbeiten war und ist.

L1'ir wünschen Ihnen und Ihrem Verlag weiterhin Glück, Gesundheit und 1irjnlg
und sind - wie immer - tut den besten Grüßen und Wünschen für allzeit I1p f

Ihre FLI:JSCHIMANN-BAHN
gez . Fleisclimann

-Sehr geehrter Herr L1'erristätte ► !
25 Jahre .MRA -. das bedeutet auch fast 25 fahre Kontakt :wischen hf1B .'l und
TRIX I;in Kautakt. der sich in all' diesen Jahren vorteilhaft für alle Reteiligten au .-
gewirkt hat, für Sie als Herausgeber der MIBA. für Ihre Leser als unsere beider-
seitigen Kunden und nicht zuletzt auch für unser Haus . Verbunden mit unseren
Glückwünschen möchten wir Ihnen und Ihren Mitarbeitern deshalb auch unseren
Dank liir diesen Kontakt aussprechen Wir hoffen, daß die ,MRA noch viele wei-
tere fahre ihre bewährte Rolle als Mittler zwischen Modellbahnern und Modell-
bahn-Industrie ausfüllen wird.
Mir freundlichen Grüßest

	

T R I X MANGOLD GmbH & Co.
gez . 1 . Schlegel

	

gez . G . Albrecht

Sehr Beehrter Herr Weinstöuer!
Was es bedeutet . . 5 fahre ein Unternehmen zu führen, ist niemand besser geläufig
als uns . 1'nritiuelbar nach der Gründung unseres Unternehmens wurde auch die
IflB .1 Beschallen, so daß beide Unternehmen auf ein erfahrungs- und erfolgreiches
gemeinsames Vierteljahrhundert blicken können.
Gerade Sie, sehr geehrter Herr Weinslötler waren es, der mitgeholfen hat, unsere
Modelle durch Ihr Sprachrohr MIBA bekannt zu machen und zu welrweitenm An
sehen zu verhelfen . Sie waren und sind für viele unserer Modelle _Geburtshelfer"
im wahrsten Sinne des Wortes!
Dank Ihnen und Ihren Mitarbeitern für die Pionierarbeit der letzten 25 Jahre! In
wenigen Tagen wird ihr 25-führiges MIM-Jubiläum gefeiert und wir beeilen uns,
dazu aufrichtigen und herzlichen Glückwunsch zu entbieten . Steigen Sie mit frohem
Mut und Zuversicht hinüber in die nächsten 25 Jahre . Gesundheit und Erfolg auch
weiterhin!
1lir freundlichen Grüßen

		

LlLJPUT-Spielwarenfabrik - Wien
gez . Kwnrnerzialrat Woher Büchern

Sehr geehrte Herren!
Die MIBA will zwar bei .MINI" bleiben, und bringt la auch leider nur einmal im
fahr etwas über die L .G.B ., aber ich kann nicht anders, ich muß Ihnen herzlich
gratulieren
Als ich vor 25 fahren bei Spielwaren-Obletter hinter der Verkaufstheke stand, be-
kam ich eines Tages von der Gesdtüf tsleitung ein paar Exemplare der ersten MIBA
und sollte erkunden, ob dafür bei der Kundschaft Interesse besteht. Die hefte
waren im Nu verkauft und mußten nachbestellt werden . ..
So lese ich denn seit einein Vierteljahrhundert die AURA und werde es wohl noch
weitere 25 Jahre tun.
Mir freundlichen Grüßen

		

L .G .B . Ernst Paul Lehmann . Patentwerk
gez . W. Richter
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Abb . 1 . En HO-Modell des Intercity-Zuges 'mit a rinneenbekränzter Lok und angehängtem Geselisiiatts-
'wegen), mit dem der MEC Nürnberg seine Jublaums-Sonderfehe unternahm - auf der Club-Anlege.
allerdings noch „obon ohne" (Fahrleitung).

Traditlonagemäß Ist In diesem Jahr nodr ein
arailaree Nürnberger Modellbahn-Jubiläum zu vor-
Mienen : Außer der MIBA leiert auch der Modell-

Nürnberg e . V . sein 2S-jähriges Be-
M
▪

sOen . Ein Vierteljahrhundert Tradition bedeutet
aBerdbsgs gerade Im Fall des MEC Nürnberg nicht
etwa Verkamen auf festgelahrenen Gleisen - denn
unter den mldlerwsile über T0 Mitgliedern sind es
gerade die jungen Leute, die den Kure bestimmen.
Der MEC Nürnberg hei steh ganz besondere der
.0110n Hdtltellsarbatt" für den Eisenbahn- und Mo-
deilbehngedanken verschrieben . Das trat beson-
ders deutlich und ,,massenwirksam` in der Fern-
sehr the "wir bauen eine Eisenbahn" zulege, die
Im gesamten Bundesgebiet ausgestrahlt wurde (die
über 4000 Zuschriften, die auf diese Sendung folg-
ten, wurden alle vom Club beantwortet!), sowie In
zwei Reportagen des Bayerischen Rundfunks . in
Nürnberg und seiner weiteren Umgebung brechte
man das Thema .EisenbahnrModeiibahn• durch
Ausstellungen, Lehrgänge und Boreluegsstunden
im Gespräch.

Bei n ll diesen Aktivnelen wurde zwangsläufig
die Arbeit an der Clubanlage etwas In den Hinler-
grund gedrängt . Außerdem mußten vor Neubauten
und Erweiterungen erst einmal die .Sünden der
Vorzeit" (sprich : unübersichtliche Verdrahtung,
nicht 100 ?' .Ig stabiler Unterbau usw.) beseitigt
werden . Irr letzter Zeit Ist man hier jedoch ein
gutes Stück vorangekommen : Es wurde ein i4-giei-
slger Abetelibehnhof (Abb . 3) In Betrieb genom-
men, der dereinst - neben dem im Entstehen be-
griffenen 12-gleisigen Hauptbahnhof - das betrieb-
liche .Herz- der Clubanlage bilden wird . Ober ein
selbstgebautes Drucktasten-Stellwerk können die
Züge abgerufen werden . Den Mittelpunkt des
gleichlalle in Arbeit befindlichen Bw's stellt der

25 fahre
MEC Nürnberg
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Abb . 4 . Drehscheibe und Ringlokschuppen des zukunl• gen 13 .ah-helnehswerlres (mit dem „haßlicf-
schbnen" Schrot'^euren) . Dieses Motiv strahlt echte Eisenbahn mospha-e aus der Lokschuppen isl
real!st .srh

	

alic-t und vorn .,Damprlokqualm' nachgebunkeIt

`

	

tr
s

.1

Abb . 3. Blick auf einen Teil der noch im Um- u n d Auihau heim- c-en Club-Anlage rechts hinter der
Glaswand liegt der neue 14-gleisige Abstellbahnhof .



bereits fertige 111-ständige Ringloksrhuppen dar
(Abb . 4). Dia Mitglieder des MEC sind also für
die nächste Zeit voll ausgelastet, wobei allerdings
trotz der Arbeit auch der Fahrbetrieb nicht zu kurz
kommt : An den Vereinsabenden wird In verschie-
denen „Projektgruppen" (Verdrahtung, Gelindebau
etc.) von 19 bis 21 Uhr gearbeitet und antdilleßend
auf den fertiggestellten Teilstücken ,.Betrieb ge-
macht" . Wer übrigens nls Neuling auf der Club-

anlege fahren will, muß erst einmal " Strecten-
kennlnis" erwerben!

Für die Zukunft wünschen wir dem MEC Nürn-
berg eine Fortsetzung seines bisher so erfolg-
reichen Bemühens, den Modellbahngedanken In
der DffentiIchkeit zu vertreten . Außerdem hoffen
wir, daß die umfangreiche Clubanlage möglichst
bald vollständig in Betrieb genommen werden
kinnl

	

Die MIBA-Redaktion

Nicht in Nürnberg - aber nute nicht in den USA steht diese Anlage, sondern in Allmers-
badvWttbg . Diverse amerikanische Bauten, Kchlebunker und Wasserturm im typischen US-Stil, ein aus-
gemusterter .Caboose- sie Schuppen - drese Attribute des kleinen Bahnhofs lassen auf einen be-
geisterten Yankee" schließen, der seine Anlage thema- und motlematig druben" angesiedelt hat
Weitere Motive von dieser N-Anlage des Herrn Sieghart Hummel, Allmersbadh, auf den Seilen 742--7431
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Michael

Meinhold : Güterwagen - richtig beladen
2. Teil - Verladungsbeispiele

Abb . 9
und t0.
. .Guterwegen -
richtig

	

beladen?'
Nun . nach den DB-Vor-
schulten durfte ein Offener
Guterwagen nicht mit Stückgut be-
laden werden ; aber : Keine Regel ohne
Ausnahme, wie die obige Abbildung eines
offenen Güterwagens der CFR (Rumänien) be-

	

-
Nerst . Abb . 10 zeigt zwei Electrotren-Modelle (HO).
von denen das rechle dem CFR-Wagen direktem*
nachgebaut" zu sein scheint . Das linke Modell trägt elnn q(~. -
Kiste, die vorbildgelreu längs und quer „festgebunden" ist.

Stuckgut irr ef(encn Wagen

StOdtgul in offenen Güterwagen Ist ganz sicher
nicht der Regelfall, denn gemäß den im letzten
Nett erläuterten DB-Vorschriften wird dieses In ge-
schlossenen Stückgutwagen befördert . AllerdIngs
scheint such hier bisweilen der Satz „Ausnehmen
bestätigen die Regel zu gellen ; anders hätte unser
Mitarbeiter J . Zeug . Trier - von dem übrigens
sämtliche Vorbild-Fotos auf den Seiten 732-740

stammen - den Wegen der Abb . 9 nicht mit der
Kamera .,erwischen" können. Das Electrolren-Mo-
deB der Abb . 10 Ist also nicht so -spielzeug-
mäßig", wie man auf den ersten Blick annehmen
möchte! Allerdings sollte man euch im Kleinen
diese Ausnahme nicht zur Regel machen, sondern
den Verkehr mit .offenen Stückgutwegen" auf ab-
gelegene Privat- oder Nebenbahnen beschränken.
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